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Gegen einen Eiſenbahnerſtreikt
WTB Berlin 13 Auguſt Drahtnachricht EineVerſammlung der Lokomotivführerverbände in Katto

witz an der über 600 Mitglieder ſowie die Vorſitzenden
der Reichs und Landesverbände der Lokomotivführer
teilnahmen verurteilte auf das ſchärfſte die Beſtrebun
en auf Bildung des mitteldentſchen Blocks zur Vorßereitun eines Streiks

olkshauſe zu Görlitz tagte eine Verſammlung
des Reichs und Landesverbandes der Lokonkotieführer
an der zahlreiche Mitglieder einer großen Reihe preußi

und ſächſiſcher Ortsgruppen teilnahmen Das
orgehen einzelner Erfurter Beamtenkreiſe zur Schaf
s einer Streikorganiſation wurde ſcharf gegeißelt
ie Verſammlung wies eine Beteiligung an dieſen

Beſtrebungen weit von ſich und forderte die Organi
ſation auf mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln
für die Aufrechterhaltung der Betriebe einzutreten
um jede Störung des Wirtſchaftslebens zu verhindern

Erhöhung der Brotration
Dreden 13 Angzuſt Eigene Drahtnachricht Nach einer

Mitteilung des ſächſiſchen Wirtſchaftsminiſteriums wird die Er

ner ſteht für den 1 Oktober die Herabſetzung der Ausmahlung
des Brotgetreides zu erwarten

Der Kronprinz war nicht in Deutſchland
W Amſterdam 13 Aug Drahtnachricht Omut

Telegraaf erklärte der Bürgermeiſter von Wieringen zu der
Meldung daß der Kronprinz e riner Gemahlin in Thürin S

Kein Export deutſchen Zuckers
WTB Berlklin 13 Auguſt Die Oeffentlichkeit wird

durch eine von mehreren Zeitungen gebrachte Meldung be
unzuhigt daß die deutſchen Großbanken größere Mengen
Zucker der in Deutſchland lagert zwecks Export in das Aus
land aufgekauft hätten angeblich um die deutſche Valuta auf
zubeſſern Dieſes Gerücht entbehrt nach Mitteilung von zu
ſtändiger Seite jeder tatſächlichen Grurdkage Wie auch
eine andere Meldung unzutreffend iſt daß von behördlicher
Seite größere Zudermengen als Tauſchobjekt für die Ein
fuhr anderer Waren verwendet worden fein ſollen Ledig
lich die Schweiz hat auf Grund des Wirtſchaftsgbkommens
aus politiſchen Gründen und Gegenlieferung von Milch und
anderen Lebensmitteln einmalig 250 Wagen Rohzucker er
halten alſo eine für die deutſche Zuckerwirtſchaft unweſentliche

mit der Kaiſerin Wieringen ne werlafen

Menge

Autonomie für Oberſchleſten

Berlin 13 Auguſt Eigene Drahtnachricht Miniſter
präſident Hirſch gewährte geſtern einem Mitarbeiter eines hie
ſigen Abendblattes eine Unterredung in deren Verlauf er ſich
über die Vorgänge in Ober chleſien folgendermaßen ausſprach
Oberſchleſien fordert die Autonomie Die Forderung nach Schaf
fung eines ſelbſtſtändigen Staates innerhalb des vprerhHiſchen
Staatsverbandes iſt sher von ſämtlichen Parteien anerkannt
worden und die preußiſche Staatsregierung wird ſich dieſer For
derung nicht widerſetzen Deshalb iſt mit Beſtimmtheit zu er
warten daß in der preußiſchen Landesverſammlung ſich eine
Mehrzahl für die Autonomie finden wird Die Schaffung einer
ſelbſtſtändigen Provinz Oberſchleſien gemäß den Forderungen der
Bewohner iſt nur noch eine Frage der Zeit

Der deutſchöſterreichiſche Geſandte für

Berlin
Wien 13 Auguſt Eigene Drahtnachricht Wie gemeldet

wird dürfte die Ernennung Dr Franz Kleins zum deutſhöſter
reichiſchen Ge andten in Berlin gleich nach der Ankunft Renners
in Wien erfolgen Franz Klein wird ſich gleich nach ſeiner Er
wennung nach Berlin begeben

Hoover über die Wirtſchaftslage
in Europa

WIB Amſterdam 13 Aug Drahtnachricht
Laut Telegraaf vgröffentlicht die Times das Memorandum
Hoovers über die Wirtſchaftslage in Europa Hoover er
klärte eine Statiſtik habe ergeben daß in Europa 15 Mill
Familien in der einen oder anderen Weiſe Arbeitsloſenunter

Jnkraſttreten d
WTB Berlin 13 Auguſt Drahtnachricht Jm

heutigen Reichsgeſetzblatt wird die neue Verfaſſung des
Deutſchen Reiches veröffentlicht die damit in Kraft ge
treten iſt Die erſten Folgerungen hieraus hat der
Reichspräſident ſofort gezogen indem er den bisherigen
Präſidenten des Reichsminiſteriums Herrn Guſtav
Bauer zum Reichskanzler ernannt hat Die Er
nennung erfolgte auf Grund des Art 53 der Verfaſſung
Dieſer lanutet

Der Reichskanzler und auf deſſen Vorſchlag die
Reichsminiſter werden vom Reichspräſidenten ernannt
und entlaſſen

Die verfaſſunggebende deutſche Nationalverſamm
lung deren wichtigſte Aufgabe nunmehr erledigt iſt
führt von jetzt ab die Bezeichnung Reichstag und die
bisherige Vertretung der Landesregierungen bei der
Reichsregierung der Staatenausſchuß hat aufgehört zu
beſtehen An ſeine Stelle iſt der Reichsrat getreten
Gleichzeitig hat der Reichspräſident eine Verordunng
erlaſſen daß alle Beamten des Reiches und der Länder
der Gemeinden Kommunalverbände und ſonſtigen
öffentlichen Anſtalten und die Angehörigen der Wehr
macht unverzüglich auf die Verfaſſung zu vereidigen
ſind Die Verordnung über die Vereidigung der öffent
lichen Beamten lautet

Auf Grund des Art 176 der Verfaſſung des Dent
ſchen a vom 44 Auguſt 19190 Reichsgeſetzönch

S S nernr än
C entlichen Beamten und Angehörigen

der Wehrmacht ſind unverzüglich auf die Verfaſſung
des Deutſchen Reiches zu vereiden und zwar leiſten

1 die Reichsbeamten den Eid Jch ſchwöre Trene der
Verfaſſung Gehorſam dem Geſetz und gewiſſen
hafte Erfüllung meiner Amtspflicht

2 alle übrigen Begmten den Eid Jch ſchwöre Trene
der Reichsverfaſſung

3 die Angehörigen der Wehrmacht den Eid Jch
ſchwöre Treue der Reichsverfaſſung und gelobe
daß ich als tapferer Soldat das Deutſche Reich und
ſeine geſetzmäßigen Einrichtungen jederzeit ſchützen
dem Reichspräſidenten und meinen Vorgeſetzten
Gehorſam leiſten will

Art 2 Die Landesregierung kann anſtelle der Eides
leiſtung nach Art 1 Ziffer 2 anordnen daß in dem Dienſteid
den die Beamten nach anderem Recht zu lckſten haben die
Worte eingeſetzt werden Treue und Reichsverfaſſung z

Art 3 Jn gleicher Weiſe ſind künftig alle neuernannten
öffentlichen Beamten und alle Angehörigen der Wehrmacht
vor dem Dienſtantritt zu vereidigen

Art 4 Die von den Beamten und den Angehörigen
der Wehrmacht unterzeichneten Nachweiſe über die Eides

1 v

er neuen Verfaſſung
Guſtav Bauer Keichskanzler Beratung der Steuergeſetze in der Kationolverſammlung
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Carnegie und der Weltkrieg
Ein Bund zur Vernichtung Deutſchlands

er BVerlin 13 Auguſt 1919
Der verſtorbene amerikaniſche Stahlkönig Carnegie war

in einſtigen Friedenszeiten angeblich ein Freund Deutſchlands
und ein Feind des Krieges Noch im Juni 1913 als er an
läßlich des 25zährigen Kaiſerjubiläums in Beriin weilte
äußerte er in einem Zimmer des Hotels Adlon zu dem
Schreiber dieſer Zeilen Jch kenne den Krieg es war vom
Balkankrieg die Rede aus eigener Anſchauung ich habe
die amerikaniſchen Bürgerkämpſe als Telegrapheninſpektor
auf den blutigſten Kriegsſchauplätzen mitgemacht und damals
einen ſo tiefen Eindruck an den Greueln empfangen daß man
meinen lebenslänglichen Zorn gegen den Krieg ſchon aus
dieſem Grunde verſtehen muß Merkwürdig als der
größte aller Kriege im Sommer des Jahres darauf ausbrach
war Carnegie Feuer und Flamme für den Krieg gegen Deutſch
land Er nannte Anfang Auguſt 1914 in einem Artikel in
den Times ſeinen bisherigen Freund Will,elm II den Haupt
zerſtrrer Europas und erklärte im März 1915 als er in
Paris weilte Deutſchland müſſe zerſchmettert kein Waffen
ſtillſtand ſondern bedingungsloſe Uebergabe müſſe verlangt
und dann müßten die Vereinigten Staaten von Europa be
gründet werden Alſo der Knock ont und dann der Völker
bund ganz wie es wirtklich gekommen
i e haben v S r n tniederzurin gen und über ſeiner Leiche einen Bund der
weſtlichen Großmächte zu errichten ſeit Jahr und Tag vor
Ausbruch des Welrkrieges von Andrew Carnegie gehegt ge
pflegt und mit ungeheuren Geldmittel n unterſtützt
wurde Hinter all feiner heucheriſchen Wohltätigkeit ver
folgte der Stahlkönig und Friedensapoſtel nur immer dieſen
einen Rieſenplan Die Auſdecklung jenes geheimen Treibens
verdankt man einer Amerikanerin Miß Liſian Scott
Troy ron San Franzisko einer Schriftſtellerin und Kapi
taliſtin die meiſt in England weilt Schon vor vielen Jahren
wurde Miß Troy von hochgeſtellten engliſchen Freunden auf
das Treiben des Philanthropen Carnegie aufmerkſam ge
macht Sie kam nach London um ihn aus nächſter Nähe zu
beobachten und fand daß der republikaniſche Laird außer
ordent ich intim mit den intimen Freunden König Edwards
war und von dieſem ſelbſt öfter in geheimer Audienz empfan
gen wurde Die Vermutungen wurden zur Gewißheit als
Vräſident Taft vorſchlug das Werk des Weltfriedens mit
dem Abſchluß eines Schiedsgerichtsvertrages mit England
zu beginnen Bald darauf hörte man daß auch Frankreich
eingeladen worden ſei einen ſolchen Schiedsgerichtsvertrag
mit Amerika einzugehen Aber Deutſchkand wurde
der Präſident von einem Teil der Preſſe gewornt Auch das
kommt dran aber zuerſt wollen wir uns Englands und
Frankreichs verſichern beruhigte der Präſident die Vorſichtigen

leiſtung ſind zu verwahren
Schwarzburg 11 Auguſt 1919

Der Reichspräſident gez Ebert
Der Reichsminiſter des Jnnern gez David

loſigkeit vermindere und ihre eigene Lage verbeſſern werde
Foover verurteilte es daß die Blockade nach dem Waffen
ſtillſtand fortgeſeßt wurde Er erklärte die Lage könne ſich
nur beſſern wenn man begreifen lerne daß eine Steigerung
der Erzeugung dringend notwendig iſt Die ſteigenden Preiſe
ſeien nur ein Kennzeichen für die üngünſtige Erzeugung

Churchill über die Kriegsgefangenen
WIB Amſterdam 13 rahtnachricht DasRenterſche Bureau meldet in der e

ſitzung vom 12 Auguſt eine E über die Herabſetzung
der britiſ Heeresſtärke abgab in er ſagte gegen den
31 Oktober werde die Rheinarmee auf eine Brigade und
eine Fliegerabteilung AirSquodron he et werden
Die Heimbeförderung der türliſchen Krie genen ſei
bereits geſtattet Der Oberſte Rat habe die Heimbeförderung
der deutſchen Jtiegeacfangenen jedoch noch nicht erlaubt
Churchill legte Nachdruck darauf daß im nächſten Jahre Eng
land und tſchland die einzigen zwei großen Nationen
ſein werden die Freiwilligenheere haben

ſtützung erhielten di à dauerndkünſtliche Steigerün der n re der
urſache des verminderten Erzeugemgsvermägens bezeichnet
Soover die induſtrielle und kommerzielle Entartung während
des Krieges e Arbeiter ſtänden ema ce
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Kronrat ſg Bukareſt
Wien 13 Aunguſt Eigene Drehtgächri Mor fiv u 272 ein rat ſich r Seariwertnng

weſenden e 48 Sie im Srwre

Ausgerechnet die Verbündeten Englands und Frankreichs die
ſtets Deutſchland gegenüber zuſammenſtanden Schon da
mals wurde in vielen Blättern prophezeit daß Taſts großer
Weltfriedensplan nach Abſchluß der beiden Bündniſſe mit
England und Frankreich nicht weiter durchgeführt werden
würde und daß dieſer Friedensplan nur eine Maske zur
Bildung eines Bundes gegen Deutſchland ſei Miß Troy fuhr
ſofort nach Waſhington und einflußreiche Freunde öffneten
ihr das Haus des Senators Chamberlain von Oregon der
an der Spitze des Senatskomitees für auswärtige Angelegen
heiten ſtand daß in Vertragsabſchlüſſen mit dem Ausland
das letzte Wort hat Zu gleicher Zeit ſetzte eine ſehr geſchickt
geleitete Agitation in iriſch und deutſch amerikaniſchen
Kreiſen gegen den Abſchluß eines Schiedsgerichtsvertrags
mit Eng and ein Unter dem Einfluß dieſer Agitation die
zum Teil gleichfolls der unermüdlichen Tätigkeit Miß Troys
zu danken warx lehnte das Senatskomitee den Weltfriedens
plan des Präſidenten Taft ab Carnegie und die engliſchen
Leiter dieſer Jntrige mußten ſich für den Augenblick zurück
ziehen Aber ſie haben ihn keineswegs aufgegeben Aus dem
nach England geſandten Fonds wurden eine Anzahl von Send
boten bezahit meiſt amerikaniſche und engliſche Univerſitäts
profeſſorer die der anglo ſächſiſchen Welt in Porträgen und
Reden das Evongelium der Jntereſſengemeinſchaft Englands
und Amerikas predigten Es kam zum großen Völkertrieg
und Wilſon ſetzte durch was ſeinem Vorgänger Taft nicht
gelungen wer Welche Rolle dabei das Geld s he
ſpielt hat wird die ſpätere Weltgeſchichte feſtzuſtellen haben
Carnegie ertebte noch alles was er gewünſcht und erträumt
Die Knechtung Deutſchlands und den Bund der weſtüchen
Natipnen vann erſt ſtarb er

iſt Gewiſſe Rachm eehrehe



Keichskanzler Bauer an Dr Mäichaelis
TB Verlin 13 Auguſt Der Präſident des Rei

miniſteriums Bauer het an den früheren Reichskanzler
Michaelis nachitehendes Schreiben gerichtet

Ew Exzellenz erwidere ich auf das Schreiben vom h
jolgendes Jn Beantwortung Thres Er in der
derfammlung die nicht mit verleſenen ätze rei
zens an Generalfeldmarſchall von Hindenhueg der zekit
zur Kenntnis zu geben hatte zunächſt den ECrund hrt
warum die Schlugſätze nicht verleſen wären nämlich weil fie

für 7 I h v e 25zebeten falls Sie auf ſafortige entlichung und zwar
iren der bereits von der RNational mlung beſchloſfenen
Per öffentlichung des vollen Wortlautes t lesen ſollten mich
zwecks Veranlaſſung der erforderlichen Scheitte verſtändigen zu
wollen Dies bedentet in der Thnen vertrauten Amtsſprache dre
reſtloſe Bereitwilligkeit zur Veröffentlichung Jn der von
Ihnen der Preſſe gegebenen Erklärung heißt es dagegen
darf wörtlich zitieren der Miniſterpräſident hat ſich bereit
erklört wenn ich die ſofortige Veröffentlichung wünſchte mich
mit ihm verſtändigen zu woüen Hier wird alſo ſoweit
ſwrachliche wicht Nare Faſſung eine Dentung zukäht im Gegen
ja zum meiner reſloſen Bereitwilligkeit eine nochmalige Ver
fändienng über die Veröffentli vorausgeſeszt Jch lege
Wert Lareauf dieſe Tar zu ſtellen weil die unzuireffende Wieder
gabe meines Schreibens den Eindruck erwecken könnte als wenn
ich der Veröffentlichung irgend welche Schwieriskei
ten n den Wegs gelegt dätteSie haben dann dieſe meine Bereitwilligkeit mit der ſofor
tigen Veröffentlichung Jdrerſeits begntwortet unter der hal
loſen Besründung Sie hätten nicht erwarten Wunen daß ich
meine Meinung ändere Welche inung Bezüglich der Ver
öffentlichung war keine Jendetung notwendig weil ich mig
mit ihe ei nden ertläet hatte Eine weitere Unklarheit die
zu Misverſtändwiſſen Anleß geben könnte Meine Meinang über
die Belangloſigkeit der Schlußſätze Jhres Briefes habe ich aller
dinss nicht dert Jeder der Jhren Brief an Generalfeldmarſchall van Hindenburg unbefangen lieſt wird mir zuge
ſtehen müſſen daß die fraglichen Schlußſätze für die Beurteilnng
des weſentlichen Jnhalis bes Briefes ohne Bedeutung warenDer ſpringende Pankt war doch warum die damalige Regierung

Leine be CTeklärung übee Belgien abgad das de ßr
ärung der zufolge Dertſchlend bereit war Belgien

bedingungslos aufzugeben Grade durch den Schlußſat wenn
wie auf obiger Grundlage der Welt den Frieden verſchaffen Tän
nen verweiſen Sie nochmals auf Thee vurch die Bedingungen
wertlos vemochtes Pregramm Denn in ver obigen Grundlage
waren eben die ungen e g welche nach Lage ver
Umſtände die erforderliche klare Erklärung bezüglich Belgiens
unmöglich machten

Tun der JThuen wadeſtebenden Preſſe wird nung auf Genns
Threr letzien Erklärung der Berjuch gemacht den Sinn Jhres
Worte dahin umzudeuten doh Sie mit dem ſo wertvollen Stüß
unkt um r Willen nicht einen Moment längee Krieg ge

führt werden ſollte Lüttich verſtanden hätten Mit dieſer Ver
s wird e wenig Glück haben Sie wollten auf obiger

rundlage Frieden ſchließen Dazu gehört aber in erſter
die Forderung von Lüttich und des Sicherhzeitsgeländes

Der noch ſo wertvolle Stüßpunkt iſt nichts anderes als die
flandriſche Küſte um welche damals in der Oeffentlich

keit und im Kronrat heftig grkämpft worden wer und derer
Beſitz eben mit Aunexion vraktiſch gleichbedeutend war De
Sindendburg in Kenntnis der Vorgänge den Sinn der Wendung
von c noch ſo wertvollen Stützpunkt ſofort ebenſo verſtan
den hat t ja aus ſeiner Antwort bervor in der er ſchreibt
Jch verbehle mir nicht daß in der Marine und in weiter

patriotiſchen Kreiſen der Verzicht auf die flandriſche Küſte al
ein ſchwerer Schlag empfunden werden wenn die auch von
Euer Exzellenz der Marine zuerkannten Kompenſatienen in und
außerhalb unleres Aer Die erwähnten Kompen
fationen ſind ein weiterer Beweis für den Mangel an Verſtänd
nis für die politiſche Lage in ver damaligen Regierung und für
die Reichhaltigkeit des Annexionsprogrammes an dem jede

während Jheer Amitgzeit ſcheitern mußte und
geſcheitert i

Euer Exzellenz ſehr ergebener

m

Deutſche Kationalverſammlung
W IB Weimar 13 Aug 78 Sitzung Am Regierungs

tiſch Erzberger Dr Vell
Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

15 Mrttet
e

eine

sez Wauer

Beratung der Steuergeſetze
Reichsnotopfer Umſatzſteuer uſw wird forigeſegzzt

Abg Braun Franken Soz Wir bedauern daß vie
heutige Tagesordnung auch noch mit der Umſatzſteuer bepackt
worden iſt Bevor die wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit des
Volkes durch eine Steuer wie dieſe aufs äußerſte angeſpannt
wird ſollte man vor allem verſuchen

aus der Erbſchaſtsſteuer
mehr Herauszuholen Sehr richtig bei den Soz Ueberhaupt
müſſen erſt die direkten Steüern angenommen ſein bevor
wir zur Warenumſatzſteuer die wir für eine der unglück
lichſten Steuererfindungen halten Beifall bei den Soz
Stellung nehmen Bei allein Vertrauen zur Regierung iſt
es uns auch überaus ihr einen weiterenKredit von ſechs Milliarden Mark zur vorübergeherden
Verſtärkung der Betriebsmittel bewilligen zu ſollen Das
Volk muß endlich einmal Klarheit darüber gewinnen welche
Laſten es in Zukunft zu tragen hat Erſt dann kann unſer
Wirtſchaftsleben wieder geſunden Eine

Annunllierung der Kriegsanleihen lehnen wir a
nicht aus Rückſicht auf die großen Kriegsanleihezeichner fon
dern weil dadurch das ganze deutſche Wirtſchafts
eben einfach zum Stillſtand gebracht und die
Kreditwärdigkeit des Reiches reſtles vernichtet werden
würde An die Stelle der allgemeinen Wehrpf icht im Heere
eie wir jetzt nicht mehr haben muß die allgemeine Wehr
pflicht des Kapitäls treten Beifall bei den Soz Auch die
Beſteuerung der toten Hand muß in die vor
kiegenden Geſetze hineingearbritet werden Die Reichs
abgaben Ordnung bedeutet einen

rieſigen Schritt zum Einheitsſtagot
Lebhafter Beifall bei den Soz

Abg Farwid Ztr Der Not gehorchend und vem
eigenen Triebe treten wir an die Löſung des Finanzprob
lems heran Die Vorlage über das Reichsnotopfer iſt ge
ſetztechniſch ausgezeichnet juriſtiſch klar und überſichtlich Das
iſt aber auch das einzige Kompliment das der Steuerzahler
für ſie machen kann denn

die tatſächlichen Anforderungen der Vorlage an ihre
ſind fehr ſchwer

Die Kommiſſionsberatung wird Anlaß bieten noch mancheder Vorlage zu beſeitigen Wir verlangen
er

da
die Zeichner von Kriegsanleihen

vom Reich nicht im Stich gelaſſen werden da ſie ſich dem
Vaterland in der Zeit der Not zur Verfügung geſtellt

ich

ratung durch r

haben immung Die ne gen die Vorlage en hie daß die Entente hre Hand auf
das Reichsnotopfer legen könnte ſind recht unnütz angeſichts
der Tatſache daß die Entente in den Rheinlanden ein viel
u ſicheres Pfand in der Hand hat um nach dem Haufen

per zu Jn Geld b iſt Promptheit das erſte
rdernis der Ordnu Deshalb würden wir die Be

Erörterungen weder in der
Kommiſſion no num aufhalten Lebhafter Bei
fall im Zentrum

Abg Heurich Dem Jnsgeſamt werden 24 Milliarden
Steuern verlangt während das Volkseinkommen vor dem
Kriege 40 Milliarden betrug Die bisher vorgeſchlagenen
Steuern würden immer noch

einen Fehlbetrag von 11 Milliarden
ergeben Dieſen e Einkommenſteuer zu nehmen
alte ich aber für unmöglich Wenn bei der Erb

chaftsſteuer der Gemeinwert für den Ertragswert eingeſetzt
wird ſo muß es felbſtverſtändlich auch bei der Einkommen
ſteuer seigzeben das riht ſie bringt nicht die angeſetzte Ein
nahme s Notopfer aber iſt eine Wiedergutmachung im
beſten Sinne des Wortes und eine Ehrenſchuld des
Be n tz e s Dir ſoziale renbegrüßen Der Gedanke eine Reichsſinanzverwaltung zu
ſchaffen ſcheint dem jetzi Finanzminiſter ſt gehörenMöglich iſt jedenfalls eine einheitliche Ausgeſtaltung des
Steuerverfahrens und gleiche Ausbildung der Beamten Die
Veran agung aber könnte doch wohl als eine Landeseinrich
tung weiterbeſtehen natürlich unter Reichskontrolle und
hierbei wären vor allem die Gemeinden zu berückfichtigen
a en unter allen Amſtänden bedeutet nicht Ein

it ſondern r ſie geradezu Sehr Zegtg Die
gemeinſame Einkommenſteuer muß kommen aber ſie ſoll ſo
ausgeſtaltet werden daß ſie den Gemeinden und Ländern
eine gewiſſe Bewegungsfreiheit läßt Beifall
bei den Demokratep

Abg Kraut Dn Vpt Es gilt jetzt ein wirkliches
Reichsſteuergebäude zu errichten Bisher iſt auf dieſen Ge
biet nur Stückwerk geleiſtet worden Noch immer fehlt uns
eine Geſamtüberſicht über den Steuerbedarf nicht nur des
Reiches ſondern auch der Länder und Kommunen Wir
müſſen eine vollſtändige Etatiſierung unſerer Ausgaben haben
Für uns können die direkten Steuern nur im Zuſammen
gang mit den indirekten verabſchiedet werden Wir werden
uns hüten direkte Steuern ohne das entſprechende Maß indirekter zu bewilligen So
lange wir überhaupt nicht ganz genau wiſſen welche Geſimt
forderung uns die Entente auferlegt müſſen wir erhebliche
Bedenken tragen durch ein ſolches neues Steuerſyſtem dem
I Unteriagen für die Erhebung neuer Anſprüche zu
iefern müſſen wir uns hüten ihm

einen Teil unſeres Vermögens auf dem Präſentierteller
entgegenzubringen

Es wird hier ein gewaltiger Schritt zur Sozialiſterung und
Kommunaliſterung getan man kann nahezu von einer Wett
beſteuerung der großen Vermögen ſprechen Was die
Reichs abgabenordnung betrifft ſo ſind wir mit
ihrem Grundgedanken eine Vereinheitlichung der Steuer
veranklagung und Erhebung herbeizuführen ſelbſtverſtändlich
einverſtanden Bedenken aber haben wir dagegen daß
dadurch eine Machtvollkommenheit in die Hände des Reichs
finanzmniniſters gelegt wird

wie ſie kaum ein Diktator geübt hat
Sehr richtig rechts und noch bedenklicher ſtimmt uns die

Tatſache daß damit die Steuerhoheit und Selbſtändig
keit der Einze ſtaaten endgültig zu Grabe getragen
wird Beifall und Zuſtimmung rechts

Abg Wurm U Statt durch ein
neues Wirtſchaftsſyſtem

das nicht mehr dem einzelnen die Möglichkeit gibt ſich auf
Koſten der egtnekt zu bereichern dafür zu ſorgen daß
der Geſamtmehrwert der Produktion der Ceſamtheit
zu gute kommt daß alſo im allgemeinen Jntereſſe pro
duziert dos heißt ſozialiſiert wird ſucht man im übrigen
mit den alten Steuergeſetzen und Geſetzchen und Mätzchen
das Loch zu ſtopfen das der Krieg in unſere Finanzen ge
riſſen hat an fucht die Laſten auf die indirekten Steuern
insbeſondere auf die Verbrauchsſteuern und damit auf die
Schultern der breiten Maſſen abeuſchieben Unter keinen
Umſtänden werden wir für die Umſatzſteuer ſtimmen und
es wäre einfach unerhört wenn mit ſozialiſtiſcher Hilfe die
re Geſetz würde Beifall bei den U Die
beſtehende Anordnung deren Beſeitigung wir

wünſchen wird erſt aufhören wenn die Regierung
von den Vertrauensleuten der Werktätigen

ausgeübt wird Dazu bedeufen dieſe Steuervorlagen nur
einen keinen Schritt Lebhafter Beifall bei den U

Abg Becker Heſſen D Das in der Rede Erz
bergers und in der Denkſchrift beigebrachte Zahlenmaterial
a unſere Finanzlage iſt immer noch nicht erſchöpfend Es

die Ueberſicht über die Unsgaben der Arbeiter

und Soldatenräte
ferner eine Ueberſicht über den Erlös aus alten
Heeresmaterial und die Verluſte darin die infolge
der Diebſtähle entſtanden ſind Es fehlt vor allen Dingen
auch eine genaue Angabe darüber welche finanziellen Opfer
uns aus dem m erag erwachſen werden Angef ts
dieſer Lage dürfen wir in der Beroilligun es direkterals auch indirekter Steuern nicht aärgſuch ein Für die
Erledigung des Reichsnotopfers ſcheint es uns aber dringend
erforderlich daß das Material für die Kommiſſionsberatung
durch genaue Angaben über die kommende Reichsſteuer er
gänzt wird Dringend nötig iſt auch die Wiedereinführung
einer einwandfreien Etatsordnung Es war das größte
finanzpolitiſche Unglück des Krieges daß man die dauernden
Einnahmen entſprechend den rieſig geſtiegenen dauernden
Ausgabden nicht erhöht hat Gegen die Steuerflucht werden
die an er aßnahmen notwendig Das Weſentliche
bleibt die Beſchaffung dauernder laufender Einnahmen

Ruf das Notopfer hat die Entente keinen Rechtsanſpruch

Eine Wiedergutmachung iſt das Notopfer nicht denn tar
ſächlich hat der Beſitz auch ſchwer gelitten Die Landes
organiſationen haben teilweiſe glänzendes geleiſtet Jeden
falls hat das Reich die Beamten mit herüber zu nehmen

Reichsfinanzminiſter Erzberger 98 iehe aus derbisherigen Erörterung das erfreuliche eſnllat daß in
der übergroßen Mehrheit des Hauſes ein äußerſt er
Wille vorhanden i an der Geſundung der Reichs
ſinanzen mitzuarbeiten ch begrüße das und erkenne
daran auch die Bereitwilligkeit der Nationalverſamm
lung dielenigen re die beſonderer Beſchleu
nigüung noch vor der Vertagnng bedürfen zu verab

W

der Geſetze iſt zu

ieden Einen abweichenden Standpunkt hatte diee te Linke eingenommen Die Stellun der äußer

ſten Rechten iſt mir dunkel geblieben erden dieHerren 4 oder gegen das r t ſtimmen
Jedenfalls habe ich nur Kritik und A
aber keine poſitiven Vorſchläge vernommen it den

en bis jetzt unterbreiteten Vorlagen kommt die Ver
ensabgabe im allgemeinen zum Abſchluß und kann
ich von der Nationalverſammlung unbekümmert um

die Einzelheiten der Reichseinkommenſteuer zum Ab
ſchluß gebracht werden Sie können dem Reg damit
gen irekte und gar nicht genug indirekte Steuern

willigen
Die heutige Regierung baut in einem Tempo ab

das den Beamten ſehr unangenehm iſt
Jm Auswärtigen Amt iſt ein Uebermaß
von Beamten vorhanden an einem einzigen Tage
ſind dort 300 Leute abberufen worden eine ordentliche
Etats wirtſchaft wird vom 1 Oktober ab eintreten Die
Abrechnungen über die Ausgaben der Arbeiter und
Soldatenräte werden Jhnen hoffentlich zum Herbſt ab
geſchloſſen vorliegen Der bisherige Erlös aus Heeres
gut beträgt gegen 4 Milliarden auf eine weitere Mil
liarde iſt vielleicht e z rechnen Die Befürchtung
daß durch die Reichseinkommenſteuer das Eigenleben
der Gemeinden unmöglich gemacht werde iſt unbe
i Die Ausarbeitung des Geſetzes über die Land
eſtenuerung erfolgt in fortgeſetzter Fühlungnahme mit

den Ländern und Gemeinden Jhr Hauptziel iſt eine
gleiche Behandlung in rer r für jedenSteuerpflichtigen derte zuführen ganz gleich wo er
wohnt und die Steuern an der Quelle zu erheben

und zwar am beſten bei jedem Lohn und Gehalts
empfang

Dem Abg Becker bin ich dankbar dafür daß er meine
Auffaſſung vertritt daß es nicht im deutſchen Intereſſe
liegt wenn wir überhaupt öffentlich die re behan
deln ob die Entente die Möglichkeit und das Recht habe
auf das Reichsnotopfer überzugreifen Für die Regie
rung gibt es jedenfalls nur einen Standpunkt in dieſer
Frage Nach dem Friedensvertrag kann und darf
er Feind unter keinen Umſtänden auf

irgendeine Einnahmequelle alſo auch nicht auf das
Reichsnotopfer Beſchlag legen Durch die Ueber
cragung weitgehender e an die Landesfinanz
ämter wird für eine geſunde Dezentraliſierung Sorge

etragen werden Der Uebergang der Landesverwal
ung auf die Reichsverwaltung wird mit der größten

Schonung der beſtehenden Organiſation erfolgen J
beabſichtigte Neuordnung läßt ſich nicht in ſo kürzer R
ſchaffen Auch r bin der Ueberzeugung daß die Haupt
fache nicht die Organiſation

ſondern der Menſch iſt der hinter ihr ſteht
und ich werde mich bemühen in die Reichsfinanzverwal
tung einen Weht eed und freieren Zug zubringen Lebhaſter Beifall

Abg Waldſtein Dem Wir danken dem Abg Wurm
dafür daß er die Steuerpflichten auf die Arbeiter im
vollen Maße ausgedehnt wiſſen will Wir ſind aher

gegen die Beteiligung der Arbeiterräte an der
Stenerveranlagung

Die Arbeiterräte müſſen überhaupt endich r Die direkten Steuern müſſenbis an die Grenzen des volkswictſchaftlichen Zuläſſigen
in Anſpruch h werden Die hohe Umſatzſtener
wird Hoffentlich in dieſer Form bald wieder verſchwin
den können

Hierauf wird die Beratung abgebrochen Nächſte
Sitzung Donnerstag 2 Uhr nachmittags Jnterpella
tion Wachhorſt de Wente betreffend Gewährung weite
rer Kredite für den Bau von Kleinwohnungen Fort
ſetzung der eben abgebrochenen Beratung Geſetzent
wurf wegen Erhöhung der Poſt Telegraphen un
Fernſprechgebühren Kleinere Vorlagen

Ueberführung der größten deutſchen Eiſenerzbetriebe
in Reichsbeſitz

WTB Weimar 13 Auguſt Der Nativnalverſamm
lung iſt heute der Entwurf eines Geſetzes betreffend
Ueberführung des Eiſenbergbaues und der Eiſenindu
ſtrie von Peine Salzgitter in Reichsbeſitz zugegangen
Durch dieſen Geſetzentwurf wird gemäß den Beſtim
mungen des Sozialiſierungsgeſetzes der größte nach
Friedensſchluß noch verbleibende Eiſenerzbeſitz den
Intereſſen der Allgemeinheit dienſtbar gemacht Nach
dieſem Geſetzentwurf wird die Reichsregierung ermäch
tigt das Eigentum der Aktien der Jlſeber Hütte Ak
tiengeſellſchaft in Großilſede den Aktionären gegen Ent

r hung zu entziehen und es auf das Reich zu über
tragen Das Reich hat die Aktionäre nach dem Werte
der Aktien zu entſchädigen Der Kurs iſt zwiſchen dem
niedrigſten und dem höchſten amtlichen Kurſe zu
welchem die Aktien in der Zeit vom 7 Mat 1919 bis
30 Mai 1919 an der Börſe zu Hannover notiert wurden
zu ermitteln

Bilöung von Kommiſſtonen in der polniſchen Frage
TB Berlin 13 Auguſt Jn der gern vorbereitenden

n mit den polniſchen Delegierten iſt eine Vereinbarung
über die von Kommiſſionen und Unterkommiſſionen
über die Verhandlungsgebiete erzielt worden Heute Vormit
trag fand im Reichsminiſterium des Jnnern eine Beſprechung
ſämtlicher Behörden über die hiermit zuſammenhängenden Fro
en ſtatt Jnsbeſondere wurde die Beteiligung der einzelnen
eſſorts in den verſchiedenen Kommiſſionen feſtgelegt

Verhandelt wird über die militäriſchen und vpolitiſch admt
niſtriellen Fragen über Leitung der Rechtspflege Schul unsKirchenfragen ohlfahrtseinrichtungen ozialverſicherung
Staatsdomänen Forſten Anſjiedlung Rückgabe der Jnternier
ten und Kriegsgefangenen Amneſtie und Niederſchlagung vonStrafverfahren vie und Verkehrsfragen ſowie die
Regelung amtlicher inanzieller Angelegenheiten insbeſondere
auch die Auseinanderſetzung bezüglich der Penſionslaſten ein
ſchließlich der militäriſchen Penſionen

Die eigentlichen Verhandlungen dürften in den verſchiedenen
Kommiſſionen Ende dieſer oder Anfang nächſter Woche beginnen

verhandlungen im oberſchleſiſchen
Gergarbeiterſtreik

NMTB Kattowitz 13 Augnſt Die Preſſeſtelle ſchreibt R
Dienstag Abend fand in Kattowitz auf Einladung und unter dem
Vorſitz des Vertreters des Stagtskommiſſarigls in Sachen des
neuen Vergarbeiterſtreils eine Verhandlung ſtatt an der teil



nahen Ne e tlicher Richtungen dieHertreter des Arbeitgeber Verbandes e der Strei
kenden nd der Verhandlung waren die Streikforderun

der Oblente Rach er Verhandlung wurde ſeitens desEtreters des Staatskommiſſariats a Bermitteln
ver erklären ſichVertreter Tr führen4 W W e der Arbeiter gemäh den

z ne o r deamnit a h Amminnger vieiſhaſtliger Art An
und unbewacht en können

c dem Beiteritt des pvolniſchen Zentral
ebandes in die Arbeitsgemei und Metallun erklären ſich die onsvertreter einverſtanden

IIIIIIV eege für die Haftentlaſſung etwaiger
o Führer die ſich eines Verbrechens nivoli

a n einzutreten Gegen politiſche Führer dieh nicht ſchuldig h keine
Die Beetreter der Gewerkſchaften nahmen dieſe Vorſchläge

en Die Obleute der Streikenden erklärten mit dieſen Vorſchlä
an ihre Be ften heranzutreten und deren Annahme anWielten zu u

Nus der Bankbeamtenbewegung
NVTB Bexlin 13 Auguſt Wie die Vereinigung der

Oberbeamten im Bankgewerbe mitteilt macht der Zu
ſammenſchluß der oberen Bankbeamten die ihre Jnter
eſſen durch das neue Betriebsrätegeſetz ungenügend ge
wahrt und benachteiligt ſehen Fortſchritte Allent
halben ſind Ortsgruppen der Vereinigung der oberen
Beamten im Bankgewerbe gebildet worden vder in
Bildung begriffen Auch die vberen Beamten der Diskonto Feſellſchaft in Berlin haben ſich der Bewegung
nunmehr angeſchloſſen Auf der Tagung im Rhein
gold die vor einigen Tagen ſtattfand haben die Teil
nehmer faſt einſtimmig die Bildung einer Betriebs
gruüppe beſchloſſen

Der Eintritt der Schweiz in den Völkerbund
WIB Bern 13 Aug Schweizeriſche Depeſchenagentur

Der Text der Botſchaft des Bundesrats betreffend den Ein
tritt der Schweiz in den Völkerbund wird erſt in einigen
Tagen veröffentlicht werden Den Mitgliedern der parla
mentariſchen Kommiſſion iſt der proviſoriſche Text bereits
zugegangen

Die Italiener verlaſſen die MurmanKäſte

WIB Rom 18 Aug Agenzia Stefani Die italieniſche
Kommiſſion und das italieniſche Expeditionskorps an der
Murmanküſte haben am 9 Auguſt Murman verlaſſen um
in die Heimat zurückzukehren

Ukralntſche Erfolge gegen die Bolſchewiſten

Baſel 13 Auguſt Eigene Drahtnachricht Das ukrai
giſche Preſſeburean meldet Die ulraini chen Truppen haben im
Verlauf der Offenſive gegen i Bolſchewiſten geſtern die Feſtung
Dubno i en Konſtentin genommenDie ruſſiſchen ine ſind im ind gen Shitsmir Die
polniſche Telegraphenagentur erfährt daß die volniſchen Trupen
die Stadt Minsk beſetzten Die Stadt Luck befindet ſich eit

r polt Hand Die Lage der Bolſchewiſten e hen de der

Deutſches Reich
Einmalige Zulagen an Veteranen

W B Weimarx 13 Auguſt Wie in den Jahren 1917 und
1918 erſcheint es auch in dieſem Jahre geboten den durch die
gegenwärtige Teuerung in Not geratenen ehemaligen Kriegsteil
nehmern die die Veteranenbeihilfe von zährlich 150 Mark be
ziehen durch Gewährung einmaliger Zulagen eine Hilfe ange
deihen zu laſſen Sie beträgt nach dem Beſchluſſe der Reichs
regierung 50 Mark und ſoll allen die erwähnte Kriegsteilnehmer
Beihilſe beziehenden Veteranen gewährt werden die am 1 Aug

i019 am Leben waren e

Halle und Umgebung
Halle den 14 Auguſt 1919

Der Arbeitsmarkt in Sachſen Anhalt im Juli 1919
Die langſame Beſſerung des Arbeitsmarktes nahm im Juli

ihren Fortgang Die Zahl der Erwerbsloſen ſank bis Ende Juli
im Regierungsbezirk Magdeburg auf 3403 im Regierungsbezirk
Erfurt auf 1177 im Regierungsbezirk Merſeburg auf 159 und in
l Snetclaueskunftoſtelle ſette die Zufghenng eindeinhhche

Die Zentralauskunftsſtelle ſetzte die Zuführung einheimiſcher
Wanderarbeiter für die Landwirtſchaft aus den Ueberſchußgebie
ten fort dabei ging ſie dazu über W von Mädchen inhöherem Maße Burſchen zu vermitteln Bis Ende Juli wurden
auf die e von der Zentralauskunſtsſtelle 2812 Arbeits
kräfte vermittelt insgeſamt ſind von den öffentlichen Arbeits
nachweiſen und der Zentralauskunftsſtelle in dieſem Jahre bis
her 8026 Wanderarbeiter der Landwirtſchaft zugeführt worden
Jm Kreiſe Quedlinburg brach ein Streik der Landarbeiter aus
der indes nach 10 tägiger Dauer wieder beigelegt wurde

Jm Bergbau jſt die Nachfrage bei den Braunkohlen und
beſonders bei den Kaligruben wieder ziemlich lebhaft die Deckung
des Bedarfes begegnet aber nach wie vor großen Schwierig
keiten da wegen des Wohnungsmangels faſt nur ledige Arbeiter
dem Bergbau zugeführt werden können Jn der Metallinduſtrie
iſt die Lage noch immer ſchwankend da die Unzuträglichkeiten
der Verſorgung mit Rohmaterial und Kohlen eine ruhige plan
e roduktion nicht aufkommen laſſen Jn Magdeburg war
die Unterbringung einer größeren Zahl von Metallarbeitern und
damit eine erhebliche Verminderung der Erwerbsloſen infolge
ſtrikker Durchführung der e vom 28 März über die
Freimachung von Arbeitsſtellen möglich Jn ver Holzbranche
iſt wie vor a beſonders nabeitskräften Das Baugewerbe iſt gut beſchäftigt ſoweit ſich
nicht 48 hier Materialmangel ſtörend bemerkbar macht Mau

gelernten Ar

rer Zimmerleute und Maler werden ſehr geſucht Vie chemi
ſchen Fabriken beſonders in Bitterfeld haben ſtarken Arbeiterbedarf Der Beſchäftigungsgrad der Textſlſabriten nimmt all
mählich wieder zu während bei den Betrieben der Nahrungs
mittelbranche die Verhältniſſe je nach dem Produktionszw ige
ehr verſchieden ſind Jn der Tabakinduſtrie hat wieder eine
zahl von Fabriken wegen der Vorräte den Be

tried r während andere den Wetrieb offenbar dereitz
mit ausländiſchem Material wieder aufgenommen haben

Auf dem kunfmänniſchen Arbeitsmarkt iſt die Lage noch im
mer recht ungün is Durch die Freimachung von Arbeitsſtellen
wurden zwar männliche Stellenſuchende in größerer Zahl unter
gebracht dafür erfubr aber dex weibliche Arbeitsmarkt eine

dere Bekaſtung Die Nachfrage nach männlichen und weib
ichen Stenotypiſtinnen überſte z bei weitem das Angebot Die

Vermittlung von Hausangeſtellten nahm gegen Ende des Mo
nats in Magdeburg einen exheblichen Auſb itsmarkt i Kreediate erfuhr dur
findl ſche vollſtändige Auf öſung des alten Heeres eine weitere
erhebliche Verſchlechterung ie Vorarbeiten für die Unter
bringung der heimkehrenden Kriegsgefangenen ſind teils bereitsabgeſchloſſen ils gehen ſie ihrem Abſchluß entgegen es iſt ge

lungen die Unterbringung eines erheblichen Teiles der Zurück
kehrenden bereits zu ſichern Auf dem Arbeitsmarkt in Halle
wachte ſich ein ſtarker Zuſtrom von Flüchtlingen aus Elſaß
Lothringen bemerkbar

Lanöfriedensbruch

Der Knecht Ferdinand Wiſſe war von der Strafkammer
des einfachen Landſriedensbruches und der Unterſchlagung an
eklagt Er iſt e in der Nacht zum 3 März an einer
uſammenrottung teilgenommen zu haben indem er ſich der in

dem Laden des Goldwarengeſchäftes Klinz in der Gr Ulrichſtr
vorhandenen Menſchenmenge zugeſellt aber nicht ſelbſt geplün
dert hät ferner hat er von der Straße einen Eimer Mehl auf

enommen Das Gericht verurteilte den Angeklagten mit Rück
icht auf ſeine Jugend und ſein offenes Geſtändnis zu einer Gelängnisſtrafe von 9 Monaten

Beleidigung von Telephonbeamten
Die unverehelichte Margarete v D in Radewell hatte

egen einen amtsrichterlichen Strafbefehl über 100 Mark Eina erhoben ſodaß das Schöffengericht in der Sache zu befin

den hatte Die Angeklagte die ſehr temperamentvoll zu ſein
cheint hatte am 8 Mai den Vorſteher des Telephonamtes tn
mmendorf verlangt und r geſagt Steigen Sie den

Frauenzimmern mal gehörig aufs Dach womit ſie dieTelephoniſtinnen meinte über die ſie ſich beſchwerte als der
Vorſteher ihr erwiderte Beleidigen Sie meine Damen nicht
batte ſie ironiſch gemeint Damen die blödſinnigenWeiber Sie erhielt darauf die Aufforderung binnen
drei Tagen auf dem Amte vorzuſprechen und mit bezug hierauf
hat ſie dann am 16 Mai zu einem Teilnehmer in Halle telepho
niſch geſagt ſie ſei aufs Amt geladen aber der kann lange war
ten der hat wohl einen Vogel und denkt wohl er habe ſeine
Fernſprechmädel vor ſich Mit der war der Poſtſekretär Gr
gemeint die Oberpoſtdirektion hatte darauf Strafantrag geſtellt

Das Schö fengericht verurteilte die Angeklagte dem An
trage der Amtsanwaltſchaft entſprechend zu einer Geldſtrafe von
100 Mark hilfsweiſe zu 10 Tagen Gefängnis

wung Ardie im Gang be

Gründungsverſammlung der Ortsgruppe Halle des Bundes
Deutſcher Frauen zur Vefreiung unſerer Irensgeſangenen Der
Bund deutſcher Frauen zur Befreiung unſerer Kriegsgefangenen
atte geſtern abend im Halliſchen e reim auf dem Bahnhof unter Vorſitz von Frau Tittel eine

Ortsgruppe für Halle und denerſammlung einberkufen um eine
Der Saal war dicht geRegierungsbezirü Merſeburg zu gründen

füllt Nach den einleitenden Vegrüßungsworten von Herrn Titel
nahm Schweſter Monika von der Berliner Zentrale des Frauen
undes das Wort und erläuterte die Ziele des Frauenbundes
ie führte aus daß wenn die Entente mit der Herausgabe

unſeter Gefangenen nicht in dieſem oder ſpäteſtens in den
erſten Tagen des nächſten Monates beginne die
deutſchen n alles in Bewegung ſetzen müſſen um ihre ge
angenen Männer Söhne und Brüder aus Feindesland zu be
eien Vor allem müßte eine energiſche Frauenabordnung nach

Weimar geſandt werden um bei der Reichsregierung diedringende Forderung vorzubringen ſich endlich mit Nachdruck ein

zuſetzen um unſere Gefangenen aus der unerhörten Knechſchaft
in Feindeshand zu erlöſen Ferner müßten Frauenabordnungen
ins neutrale Ausland gehen um durch die Macht die den Frauen
nun einmal zu eigen iſt den Reutralen die Augen über das Leidrich die ungerechtfertigte Zurückhaltung unſerer

fangenen über ſo zahlloſe deutſche Frauen und Kinder gebracht
worden iſt Die deutſchen Frauen müßten den Frauen der ganzen
Welt ihr unendliches Leid ans Herz legen und es würde wohl
kein wirkſameres Mittel geben um die Frauen der ganzen Welt
in Bewegung zu ſetzen ſich für die Befreiung unſerer Gefangenen
eindringlichſt zu verwenden Nach einer kurzen Rede der Vor
ſitzenden der Ortsgruppe Thale Frau Forſtmeiſter von Bibra
wurde die Ortagruppe Halle und für den Regierungsbezirk Merf
burg gegründet Frau Tittel wurde einſtimmig zur erſten Vor
tzenden wählt Herr Tittel zum Ehrenvorſitzenden Der
Jahresbeitrag wurde ür außerordentliche Mitglieder auf minde
ſtens 1 Mark für ordentliche Mitglieder auf mindeſtens 3 Mark
feſtgeſetzt doch werden freiwillige Spenden natürlich gern ent
z engenommen Es wurden dann noch Vorſchläge gemacht wer

ich den Abordnungen des Frauenbundes nach Weimar und ev
Brrr ins neutrale Auslagd als Vertreterinnen der Halliſchen

tsgruppe anſchließen ſollten Einſtimmig wurde auch Herrn
Tittel der Dagk aller Anweſenden ausgeſprochen für ſein uner
müdliches ſelbſtloſes Wirken zugunſten der deutſchen Kriegs
gefengenen

Der Nutzen der Geflügelhaltung für den Garten und Acker
bau Herr Profeſſor Dr Holdefleiß wird am Donnerstag den
14 Auguſt abends 814 Ahr im Auguſtinerbräu Mittelſtraße
über dieſes Thema einen Vortrag halten zu dem der Ornitholo
giſche Centralverein alle Jntereſſenten Damen wie Herren ein
lavet Eintritt iſt frei

Provinzial Kachrichten
Die Schiebung mit Kanonen

Magdeburg 13 Aug Zu dem von dem Obermaſchiniſtenmagt
Betge verſuchten größen Schwindel über den im Abendblatt
berichtet wurde gibt das hieſige Generalkommando eine Er
klärung ab in der es heißt Es iſt zu trennen 1 die Anfor
derung der Geſchütze welcher nicht ſtattgegeben wurde 2 Ab
transport der 90 Sielengeſchirre der infolge eines fingierten
Telephongeſprä hes durchgeführt werden konnte Als Empfän
er kommen zwei verſchiedene Perſonen in Offiziersuniform in
etracht von denen die erſtere ſich als rechtmäßiger Träger der

Uniform zunächſt ausgewieſen hat Bei der zweiten bandert
es ſich um einen Obermaſchiniſtenmaat Betge der die Offiziers
uniform widerrechtlich trug Biide haben faſt übereinſtimmende
Ausweiſe in er Zahl vorgelegt die ſich bei Betge bereits
als ſehr geſchickte Fälſchungen erwieſen haben Das General
kommando und die übrigen beteil gten Dienſtſtellen haben für die
ſHleunige Feſtſtellung der Tatſoche Feſtſetzung der Schieber und
Sicherung der Güter ſofort alles getan Ein Schaden iſt der
Heeresverwaltung nicht entſtanden Alles weitere wird die ge
richtliche Unterſuchung ergeben

S Zuedlinsurg 141 Auguſt Die Ausbeute derd Rieſelfelder i recht ergiebig geweſenas geſamfe nutzbare Rieſelland umfaßt rund 68 Morgen von
denen 23 Morgen ſtädtiſcherſeits rewriſchattet werden Dazu
kommt noch die Bewirtſchaftung von zwei Ackerſtückerr mit rund
18 Morgen Von den 42 Morgen wurden 174 Zentner Rhoabar
ber 152 Zewkner grüne Bohnen 367 Zentner Frühkartoffeln
730 Zentner Spätkartoffeln 463 Zentner Frühkohl 399 Zentner
Spätkohl 185 Zentner verſchiedenes Gemüſe 414 Zentner Fut

W e r Zentner JohannisbeerenZentner Gerſte entner Weiden zuſammen 8250 Zentnergeerntet g ſe 30 8ent
Roßla Harz 12 Auguſt Der neue Knecht DerBeſitzer des Gutes Landgemeinde ſandte vor eini Naſen

einen neuen Knecht den er durch Vermittelung des Arbeitsnach
weiſes der Landwirtſchaftskammer bezogen hatte mit Pferd und

20 September abgehalten werden

Wagen zum Bahnhof Bennungen um Gepäck aberEr fuhr on morgens fort holt auch er Mühle in Wicke
rode noch Schrot ab und verſchwand mit dem Fuhrwerk auf
Nimmerwiederſehen

2 Leheſten 13 Auguſt Kriegsnot eldſo ruch Die Stadtgemeinde beakſichtigt noch ſert in neue

en v ſich für einen Entwurfne en eden der auf der einen S ieſertafel zeigt mit der ſinnigen Aufſchrift nen Seite eine Sez

Es grüne die Tanne
Es wachſe der Stein
Gott laſſe in Zukunft
Uns glücklicher ſein

Die andere Seite zeigt den Wetzſteinturm das Dachdeckerzeiche
und das Stadtwappen Der Entwurf ſtammt von einem ein
heimiſchen Lehrer

Gera 12 Auguft Der diesjährige thü
ringiſche Städtetag wird hier am 19 und

Es handelt ſich um
eine r da der thüringiſche Städtetagvor 50 Jahren auf Anregung des Geraer Oberbürger
meiſters Wilhelm Weber entſtanden iſt Zur Beratung
kommt der Zuſammenſchluß zu einem Großthüringen
vom Standpunkte der Kommunalpolitik ans Aber
auch die Bekämpfung der Wohnungsnot und die Schaf
fung von Kleinſiedlungen ſoll erörtert werden

z Raumburg 12 Auguſt Tarifbewegung unter
den Magiſtratsangeſtellten Die Kaufmänniſchenilfs und Techniſchen Angeſtellten und Arbeiter des Magiſtratslen ſich durch den Verband der Bürs Angeſtellten an den Magi

ſtrat mit der Bitte um Abſchluß eines Tarifvertrags gewandt
Der Magiſtrat hat mit der Begründung abgelehnt daß die An
gelegenheit nicht Sache des Verbandes ſondern Les Angeſtelltenueſchuſſes ſei Daraufhin hat der Angeſtellten Ausſchuß eine Ver

ſammlung nah dem Preußiſchen Hof einberufen um zu dieſer
Angelegenheit Stellung zu e Nach einer eingehenden
Ausſprache wurde einſtimmig beſchloſſen den vorliegenden Tarif
vertrag der ſich trotz der teuren Naumbe ger Verhältniſſe an
geblich noch unter dem mit dem Mogiſtrat abgeſchloſſenen Tarif
vertrag von Weißenfels hält durch en Angeſtellten Ausſchuß ſo
fort einreichen zu laſſen Die Techniſchen Angeſtellten Straßen
bahn und Elektrizitätsangeſtellten die weſentlich höhere Forde
rungen als die Kaufmänniſchen Angeſtellten und Hilfsarbeiter
ſtellen ließen keinen Zweifel darüber daß ſie bei einer eventuell i
Ablehnung durch einen ſofortigen Streik die Annahme des Ver
trages erzwingen würden Durch einen einſtimmigen Beſchluß
ſicherten ſich die Techniſchen Angeſtellten die Unterſtützung durch
die Kaufmänniſchen Angeſtellten und Hilfsarbeiter

f Weißenſee i Thür 11 Auguſt Keine Aus
gaben mehr für den Arbeiterrat In derjüngſten Stadtverordnetenſitzung gelangte folgender von
ſämtlichen bürgerlichen Vertretern unterzeichneter An
trag zur Annahme Da der Poſten des Obmannes für
den Arbeiterrat jetzt erledigt iſt wird er nicht wieder
beſetzt Die Koſten für den Arbeiterrat werden mit der
Maßgabe geſtrichen daß vom 10 Auguſt d J ab Aus
zahlungen unter dieſem Titel nicht mehr ſtattfinden

Kaſſel 13 Auguſt Bei einem nächtlichen
Feuergefechi in der Weſtendſtraße zwiſchen Stadtwehr
mannſchaſten und Einbrechern wurde der Metzgermeiſter Auguſt
Schmelz von einem Einbrecher den er feſthalten wollte erſchoſſen
Der anweſende Sohn des Erſchoſſenen ſprang hinzu und hielt
den Der feſt Es iſt der 18jährige Schloſſergeſelle Paul Rüh
von hier

Kunſt und Wiſſenſchaſt
Der Geheime Sofrat Dr phil Anguſt d in Heider

berg Direktor der Badiſchen Anilin und Sodafabrik in Ludwig
hafen iſt zum ordentlichen Honorarprofeſſor in der Heidelberger
naturwiſſenſchaftlich mathematiſchen Fakultät ernannt worden

Verſett wurde der Geheime Medizinalrat Prof Dr med
Karl Hirſch Direktor der mediziniſchen Klinik zu Göttingen
in gleicher Eigenſchaft an die Univerſität Bonn als Nachfolger
von Geh Rat Adolf Schmidt

Geh Medizinalrat Prof Dr med Lexer in Jena iſt vom
1 Oktober d J ab zum Ordinarxius und Direktor der chirurgi
ſchen Klinik in Freiburg i B als Nachfolger Kraskes ernannt
worden

Den Heidelberger Privatdozenten Dr med Erich Seidel
Augenheilkunde und Dr Franz Roſt Chirurgie iſt der Titel

außerordentlicher Profeſſor verliehen worden
Ein akademiſches Vorkragsamt iſt an ver Univerſität

Leipzig ins Leben gerufen worden Es iſt angegliedert an
die ſtudentiſchen Arbeiterunterrichtskurſe Das
Vortragsamt will Vorträge und andere Darbietungen inner
halb Leipzigs und auch in der Umgebung abhalten Die
Vorträge beginnen mit dem Anfang des Winterſemeſters

Vermiſchtes

Verurteilte Raubmörder
W IB Schneidemühl 13 Auguſt Das Kriegsgericht hat

heute die beiden Freiwilligen des Grenzſchutzes Paul Dietrich
und Erwin Bottke wegen gemeinſamen Raubmordes verübt
am 9 Juni an den Beſitzer Spichalla aus Karlsbach bei

Wirſitz n Tode verurteilt Beide Angeklogten waren im
vollen Umfange geſtändig

Vier Millionen Mark Sitenern hinterzogen Große Steuer
binterziehungen haben ſich die Eheleute Rohproduktengroshändker
Otto Libbert in Barmen zuſchulden kommen laſſen Rach der

Barmer Zeitung kurſieren Gerüchte wonach der Seſamtbetrag
der hinterzogenen Steuer vier Millionen Mark überſteigen ſoll
Libbert verſuchte vergeblich ſeine Kriegsgewinne ins neutrale
Ausland zu bringen Nachdem zunächſt ſeine Frau verhaftet
worden war hat er ſich jetzt ſelbſt den Behörden geſtellt

Schloſſer Löwenbändiger Ringkämpfer Dichter Das Würz
burger Stadttheater ſchreibt Direktor Willy Stuhlfeld der be
kannte Förderer junger Talente brachte liebevoll inſzeniert das
fünfaktige Volksſtück des öſterreichiſchen Arbeiterdichters Franz
Löfſer Die Herrgottsbrücke zur erfolgreichen Uraufführung
Der iunge Dichter ein früherer Schloſſer ſpäterer Ringkämpfer
und Löwenbändiger wurde nach dem zweiten und Schlußakt vom
Puhlitum lebhaft gefeiert Löfers Gedichte erſcheinen demnächſt
im Eigenbrödler Verlag Berlin

Ein bitterer Operettenerfolg Wie in Wiener Künſtlerkreiſenmitgeteilt wird wurden die Lantiemen der Operetten Lehärs
Kalmans Aſchers und Winterbergs die fortgeſetzt in Amerika
aufgeführt werden als Sicherſtellung für die Lebensmittel
ſendungen nach Wien mit Beſchlag belegt

Nochmals Schiffmann Soeben begann vor der 13 Straf
kammer des Reichsgerichts als Reviſionsinſtanz der Hypothelten
chwindelprozeß des bekannten Hypothekenvermittlers Schiffmann

der am 12 Juni 1916 vom gericht Berlin J we Bettug
und Betrugsverſuches zu J Jahten Gefängnis und 3000 Mart
Geldſtrafe am 6 März 1917 vom Schwurgericht Berlin wegen
betrügeriſchen Bankerotts zu 10 Jahren Zuchthaus und 10jährigem
Ehrpverluſt verurteilt wurde Die Reviſion beim Reichsgericht

l dürfte 14 Tage in Anſpruch nehmen Für Schiffm 8Dffleialeerteibiger geſtellt worden chiffmann ſin

n

h

t



Sport Nachrichten der SaaleFeitung
S C Eefurt und Hertha Berlin in Halle

t Am Soönütag wird man in der Lage ſein den
Srfurte r b gegen Wader bier in Halle ſwielen
zu ſehen Dieſet n der mit über 1000 Mitgliedern der
größte Sp nds iſt hat bei dieſer großenAuswahlmöglichteit von jeher die ſvielſtärkſte Mannſchaft Thü
tingens und eine der deſten und fairſten Vannſchaſtey des V M
B V geſtellt exinnete ſich nur an die ausgezeichneten
ſlotten und doch immer einwandfreien Kämpfe die dieſe Elf in
früheren Jahren dor dem Kriege hier in Halle lieferte Wie oft
z B hat ſie im Kampf um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft
Wacker Halle oder Halle 96 gegenübergeſtanden Erſt vor einigen
Wochen vermochte Halle 95 den Erfurter Sportklub nach 152 Min
Spieldauer im An rig mit 1 knapp zu enOhne auch nur ein Spiel zu verlieren errang Sportklub in dieſem
Jahre die Meiſterſchaft des Kreiſes Thüringen Es iſt alſo di ſe
Mannſchaft ohne Zweifel als hochklaſſig zu bezeichnen und man
darf geſpannt ſein wie ſie gegen den halliſchen Wacker am 17 ds
abſchneidet um ſo mehr als man die Elf nach Beendigung de
Krieges hier noch nicht wieder geſehen hat Das Spiel findet auf
dem BoruſſtaPlatz ſtatt Wir kommen nochmals darauf zurück

Am nächſten Sonntag ſteht dem ſportliebenden Publikum
Halles ein Genuß erſten Ranges bevor Der Berliner Altmeiſter
Hertha 92 wird Gaſt unſerer 96er ſein und uns in ſeinem Sviel
om Sonntag hochtlaſſigen Berliner Fußball zeigen wie wir ihnin vieſem Jahre nut von Nord NRordweſt Berlin zu ſehen be
kamen Hertha iſt einer der älteſten Berliner Fußballvereine
und zuſammen mit Viktoria und Preußen der Liebling der Ber
liner Fusballer Hertha war immer einer der ſpielſtärkſten Ber
liner Vereine und hat die Berliner Meiſterſchaft zu mehreren
Malen letztens im vorigen Jahre errungen Die Berliner be
ſitzen eine vorzüglich durchtrainierte Mannſchaft welche ein fein
durchdachtes J r verbunden mit großer Schnellig
keit pflegt und welche unſern 96ern eine harte Nuß zu knacken

Ken ha t Auſſtell dieſen hochtlaſſigenMannſchaft in ihrer neuen Aufſtellung gegen dieſen hoch iGegner halten wird Wir werden h Stere Einzelheiten über

beide Mannſchaften bringen

rerenhandel Gewerbe und verkehr
Saatenſtand im Deutſchen Reich

Verſorachen ſchon die Begutachtungsziffern für Preußen von
Anfang Auguſt d J eine gute Mittelernte ſo wird
dieſer Eindruck noch verſtärkt durch den jetzt vom StatiſtiſchenReichsamt veröffentlichten Saatenſtandsbericht des Deutſchen
Reichs vom Anfang Auguſt Wir geben daraus folgende Zif
fern wieder Winterweizen 2,6 Sommerweizen 3,0 Winterrou
gen 2,6 Sommerroggen 2,9 Sommergerſte 2,8 Hafer 2,8 Kartof
feln 2,7 Zuckerrüben 2,7 Klee 2,8 Luzerne 2,9 Bewäſſ Wiſen
2,4 andere Wieſen 2,7 Jm einzelnen laſſen die Winter
halmfrüchte im großen und ganzen einen befriedigenden
Ernteertrag exrwarten der Stand des Sommergetreides hat ſich
durch die Niederſchläge weſentlich gebeſſert wenn auch die Fol
gen der Dürre nicht mehr ausgeglichen werden konnten Früh
rartoffeln laſſen viel zu wünſchen e fpätere Sorten
haben ſich nach den Niederſchlägen gut erholt wenn ſie auch
infolge der kühlen Witterung im Wachstum zurückgeblieben ſind
Der Heuertrag war meiſt recht befriedigend in der Güte litt er
aber vielfach durch Regen Das Grummet hat gut angefetzt
könnte aber zum Wachstum mehr Wärme gebrauchen

Vom Köhrenmarkte
Man ſchreibt aus Siegen Jn der letzten Sitzung der Röh

tenvereinigung ſind wie ſchon kurz mitgeteilt die Preiſe fürGas und S d erneut beträchtlich erhöht worden und
zwar beträgt die Erhöhung für ſchwarze Röhren durchweg 30 Proz
und für verzinkte Röhren 37,5 Proz Jn der Sitzung iſt zugleich
die Einteilung der Siederöhren nach dem Durchmeſſer einer ein
ſchneidenden ränderung unterzogen worden Auf Grund der
neuen Vereinbarungen ſtellen ſich die Röhrenpreiſe wie folgt

Siederöhren 25 bis 51 mm Durchmeſſer 55 Proz Zuſchlag
54 bis 114 mm 63 Proz Zuſchlag 121 bis 152 mm 53 Proz Zu
ſhlag 159 bis 203 mm 38 Proz Zuſchlag 216 bis 318 mm 23
Prozent Zuſchlag auf die Grundnyreisliſte b nahtloſe Gasröhren
ſchwarz ein Viertel bis drei achtel Zoll 57 Proz Aufſſchlag ein
halb Zoll 51 Zuſchlag drei Viertel Zoll 46 Proz Zuſchlag 1 Zoll
38 Proz Zuſchlag einundeinhalb bis zwei Zoll 35,5 Proz Zuſchlag
zweiundeinviertel bis 4 Zoll 32 Proz Zuſchlag c nahtloſe
Röhren verzinkt ein Viertel bis drei Achtel Zoll 10,5 Proz
brutto ein halb Zoll 98,5 Proz brutto dreiviertel Zoll 93,5 Proz
brutto ein Zoll 79 Proz brutto einundeinviertel bis zwei Zoll75 ,5 Proz brutto zweiundeinviertel bis 4 Zoll 67 Proz brutto

geſchweißte Gasröhren ein Viertel bis drei Achtel Zoll 38
Prozent Zuſchlag ein halb bis drei Viertel 36 Proz Zuſchlag
1 bis 2 Zoll 34 Proz Zuſchlag zweiundeinviertel bis 4 Zoll
32 Proz e geſchweißte Gasröhren verzinkt ein Viertel
bis drei el Zoll 85,5 Proz ein halb bis drei Viertel Zon
83,5 Pros ein bis zwei Zoll 74 Proz zweiundeinviertel bis
4 Zoll 67 Proz Die neuen Preiſe gelten für die Monate Auguſt
und September

Marktbericht für Monat Juli 1919
Das Bild das die deutſche Braunkohleninduſtrie im Monat

Juli bietet weicht nur wenig von demjenigen des Vormonates
ab Da in dem Berichtsmonat keine Feiertage fallen und auch
keine weitere Verkürzung der Arbeitszeit ſtattgefunden hat ſo iſt
gegenüber dem Vormonat eine Erhöhung der Förderungsziffer
eingetreten die n weiter hätte heraufgeſetzt werden können
wenn die Arbeiterſchaft den 21 Juli anſtatt durch Demonſtra
tionen durch fleißige Arbeit gefeiert hätte

Zu den mißlichen Arbeitsverhältniſſen die ein dauerndes
Riederhalten der Produktionsziffer bewirken macht ſich in neue
ſter Zeit ein weiterer die Förderung hindernder Faktor bemerk
bar Das iſt ein ſteigender Wagenmangel Es liegen
eine ganze Reihe Klagen über mangelnde Wagengeſtellung beſon
ders aus dem Geiſeltal vor Es iſt das ſehr zu bedauern da
gerade die Werke des Geiſeltales die teilweiſe Wiedereinfüh
rung des Akkordloh s im Einverſtändnis mit der Arbeiter
ſchaft beſchloſſen deſſen wohltätige Wirkung auf die Arbeits
luſt natürlicherweiſe ſtark gehe mit wird wenn eine regelmäßige
Abfuhr der geförderten Kohlen nicht r e wird

Klagen über Mangel an Arbeitskräften wurden nicht laut
Wohl aber fehlt es dauernd und zwar in allen Revieren an
gen ten Die Abſatzverhältniſſe entſprechen denen
es Vormonats

BDBDBörſenſtimmungsbild

Berlin 13 Auguſt Obwohl an der Börſe im allgemeineneine größere Zurückhaltung deſtand kam es zeitweilig in einzel
nen Werten zu lebhafteren Umſätzen Beſonders zeigte ſich

h für er e auf Grund des Hinweiſes des
Keichsfinanzminiſters Erzberger auf die Notwendigkeit der
Schaffutzg e

wieder in ausländiſchen

Man darf geſpannt ein wie ſich die heimiſche

a

ch lag Sandelsflott e Die Kurserhöhuns

e nd T fü e 8 t e rwäteren Be nicht voll aufrecht erhalten werd negtes Seſchaft gtwigelte
lagen Steaug RomanaAue größeren der J

jchwart gleichfalls nicht unerheblich Hütten und
Kohlengitieg ten Ach bis zu 3 Prozent ab wegen der Ar

ſten in Kohlenbergbau Feſtigkeit bekundeten

Rheinſtahl und Rombacher Sütte ſowie auch Lothringere Letztere ſetzten mit 3 Prozent Erhöhung ein verloren
jedoch einen Teil hiervon wieder Chemiſche Werte und Elek
irizitätswerte ließen eine Reigung zur Abſchwächung erkennen
Am Anleihemarkt neigten deutſche Anleihen wiederum nach
unten während öſterreichi che und ungariſche Renten ziemlich ge
ſchäflslos waren

Deviſenkurſe
Berlin 13 Auguſt

Die amtlichen Nonerungen für telegraphtiche Aus ay rungen gellen
heutigen Börſe in Vergleichung zum ehenden Tage in Marb

jolgt

Geld Brie Geld Brien

New York 1 Pou elnlland 100 80 00 680 50 655,00655,50nemark 100 Kr 396 00 396 20 38 00 381 50
Schweden 100 kr 443 00 445,50 430 00 430 50Norwegen 100 Kr 440 00 429,50 405 00 405 50Schwert 100 Fr 31900 319 25 209,00 309,25
Oeſterreich 100 K 42 4 4255 44 95 44 25Ungarn

Bulgarien 100 Leve la
Konſtantinopel Geld Briefür ein türkiſches Pſunu

Spanien Geld 325 09 Brie 326 00
für 100 Peſetas

Helſingfors 105,25 05 75 Deutſche Mark ſür 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 13 Auguſt Jm Produktenverkehr iſt ganz wenig

Kaufiuſt für Rauhfutter vorhanden gleichwohl werden die Preis
forderungen aufrecht erhalten Von Lupinen waren gute Sor
ten zu höheren Preiſen verkäuflich Seradella wurde nicht be
achtet Angeſichts der vorausſichtlich für dieſen Artikel bevor
ſtehenden Ernte zeigte ſich für ſpätere Lieferungen ziemlich groes
Angebot Auch Grasſämereien waren im vHinblick auf eine
befredigende Ernte angeboten Aus gleichen Gründen war Jn
tarnatklee ſchwach Hafer ſehr ſtark befragt Wetter ſchön

Wirdereinführung der Häuteauktionen Nachdem die Zwangs
wirtſa,aſt jür Leder aufgehoben wird werden die rohen Häute
und Kalbf lle Schaffelle Roßhäute zum offenen Verkauf
wieder frei Die Häuteverwertungen haben beſchloſſen dieſen
Verkauf wieder auf öffentlichen Verſteigerungen zu bewirken
De erſte Verſteigerung wird in Berlin ſtattfinden Der Jnter
eſſenverband deutſcher Häuteverwertungsver
einigungen erläßt einen Aufruf an die deutſche Lederindu
ſtrie wonach die angeſchloſſenen Jnnungen die im Kriege unterbehördlichem Zwange durchge uhrte Verbeſſerung der Abſchlach

tung und Behandlung der Häute und Felle unbedingt beibehalten
werden

Preisſteigerung für Verpackungsbandeiſen Die Verkaufs
ſtelle für Verpackungebandeiſen in Düſſeldorf beſchloß für kalt
gewolztes Verpackungbandeiſen die T ciſe um 40 Mark für 100
Kilogramm zu erhöhen Es werden Leeferzeiten von 6 Monaten
und darüber hinaus rerlangt

Gummiverſorgung und Autoreifenfabrikation Die Conti
nental Caoutchouc und Guttapercha Compagnie in Hannover
te lt mit daß mit der Aufhebung des Fabrikationsverbotes für
Autopneumatiks und Vollgummireifen in abſehbarer Zeit be
ſtimmt Prethget werden könne Rohgummivorräte ſind genügend
vorhanden da die geſamte Weltrohgummierzeugung den Verbrauch nicht unweſentlich überſteigt Den deutſchen Gummiſabri
len ſei es leicht geweſen ſich in Rohgummi für die nächſten Monate einzudecken Die Anlieferung habe bereits begonnen und es
beſtehe begründete Ausſicht daß die deutſchen Fabrikanten in
aller Kürze wieder Autobereifung in Friedensqualität herſtellen
und nach Aufhebung der Zwangswirtſchaft mit Lieferung begin
nen können

Die techniſche Meſſe in Leipzig wird künftig von der allge
meinen Muſftermeſſe losgelöſt und auf die dritte Woche nach
Mebbeginn verlegt Für die Durchführung der techniſchen Meſſe
bat das Meßamt einen Sachverſtändigenausſchuß ins Leben ge
rufen welchem hervorragende Vertreter der techniſchen Jnduſtr en
angehören Bei der beabſichtigten Ausdehnung der techniſchenMeſſe wird vor allem für geeignete Räume zu ſotgen ſein Um
Verwech lungen zu vermeiden ſind Zuſchriften oder Anmeldungen
die ſich auf die techniſche Meſſe im allgemeinen beziehen aus
ſchließlich an das Meßamt für die Muſtermeſſe in Leivpzig
Markt 4 zu richten während die techniſche Meſſe G m b H nurfür die Verwertung von Räumen in ihren Häuſern zuſtändig iſt

Ablehnung der Fahrpreisermähigung zur Leipziger Herbſ s
Muſtermeſſe Das Meßamt in Leipzig hatte beantragt für die
direkte Fahrt nach Leirzig und zurück zum Beiuch der Leipziger
Herbſt Muſtermeſſe wi derum den Fahrpreis auf die Hälfte zu er
mäßigen ſoweit Entfernungen von mehr als 100 Kilometer in
Frage kommen Das preußiſche Miniſterium der öffentlichen Ar
beiten hat die Vergünſtigung diesmal abgelehnt Daraufhin
wird die Ermäßigung auch von den übrigen Eiſenbahnverwal
tungen nicht gewährt Die Ablehnung erſtreckt ſich auch auf die
frachtfreie Rüchbb förderung der Meßmuſter Auch dieſe wird von
jetzt ab nicht mehr gewährt werden

Ein Jmport und Finanzgeſchäft mit Jtalien iſt von vor
wiegend Frankfurter Häuſern abgeſchloſſen worden Die Metall
bank und eine unter Führung des Hauſes Lazard Speyer Elliſſen
ſtehende ausſchließlich Privatbankfirmen umfaſſende Gruppe hat
ihr Akzept zur Vrfügung geſtellt für die Einfuhr von Oel und
Fetten im Betrage von 15 Mill Lire zuzüglich einer Option von
nochmals 15 Mill Lire Auf italieniſcher Seite figurieren die
Firma Albini und die Banca Commerciale Jtaliana

Japans was Ausfuhr in Spielwaren Die deutſche
Spielwareninduſtrie hat vor dem Kriege den Weltmarkt be
herrſcht An ſeine Stelle ſucht ſich jetzt Japan zu ſetzen Die
Ansfuhr vonSpielwaren aus Japan betrug 1907 394 904 Voll
im Jahre 1917 war ſie um mehr als 4200 000 Doll geſtiegen
Es kauften Amerika für 1 216 030 Doll England für 659 462
Dollar Britiſch Jndien und die Straits Settlements für 457 485
Dollar Auſtralien für 447 664 Doll Außer den gewöhnlichen
Srielſachen die aus Ton Holz und Baumwolle hergeſtellt wer
den fertigen die Japaner jetzt auch ſolche aus Gummi Metall
und Celluloid an Beſonders geſchickt ſind ſie in der Herſtellung
von mechaniſchem Spielzeug

Neue Aktiengeſellſchaft Die Firma Gebrüder Funke in
Düſſeldorf die eine Maſchinenfabrik und hauptſächlich die Her
ſtellung von Werkzeugen und Armaturen betreibt ſoll in ein
Aktienge ellſchaft umgewandelt werden Das Aktienkapital iſt
zunächſt mit 300 000 Mk in Ausſicht genommen

Die Verwaltung der Gräfin Laura Grube in Kattowitz hart
ch gezwungen geſehen dem u a mitzuteilen daß im
onat Juni erneut mit ä Mill nterbillanz ad

e e e e n m vvaliden wen keine Un nung mehrUnterſtütnngsiaſſe ieer iſt 5 en
Norddeutſche Jmmobilien21 G in Berlin Der aus dem

Jahre 1917 übernommene Verluſt von 1 423 902 Mk hat ſich in
1918 auf 1 485 250 Mk erhöht Jn der Bilanz werden u g
Debitoren mit 29 746 Mk i V 371 244 Mk und Kreditoren mit
6 753 263 Mk 6 805 118 Mk aufgeführt

Rhein ſche MöbelſtoffWeberei G vorm Dahl u Hunſche
in Barmen Dem Vernehmen nach ſind die Verhandlungen über

22 w der n 7 W i engliſches Acſan
ium au eines Kurſes von ca zum ugekommen J Genehmigung der engliſchen Kiegierung wird

nachgefucht und dürfte in wen gen Tagen erteilt werden Da im
Portefeuille der Ge ellſchaft i erheblicher Teil von Aktien
der Gladbacher Wollinduſtrie G heſindet ſo dürſte das Aus

land auch an dieſen Unternehmen Intereſſe erhalten und ſo in
den von zwei bedeutenden textilinduſtriellen Unterneh
mungen des Weſtens gelangen a Diy z

Deutſche Autogeninduſtrie G in dorf s Gethäte ſation ſhlieht ab mit einem Verluſt von 36 799 Mk

Sanierung der Braunſchweigiſchen MaſchinenbauAnſtalt In der Gene h en eeewan
der Stammaktien im Verhältnis von 2 zu 1 ferner
über die Ergänzung des dadurch herabgeſetzten ien
kapitals durch Ausgabe neuer Aktien und über eine
Gleichſtellung der Rechte aller Aktionäre Das e 3Aktientapital der Geſellſchaft beſteht aus 113 400 Mk
Stamm und 2 286 600 Mk Vorzugsaktien

Gebr Unger Akt Geſ in Chemnitz
1918/19 ſtieg der Fabrikationsgewinn von 303 145 auf 382 338
Mark Die Undoſten exforderten dagegen 177 873 133 604 die
Ab chreibungen 44 073 40 011 ein Kursverluſt 61 177 Men Vottrag verblieh ein Reingewinn von 152 245
152 219 Mk aus dem bekanntlich 125 15 Proz Dividende

zur Verteilung gelangen ſollen Der Neuvortrag
auf 4094 23 032 Mk Die Verwaltung bemerkt
ſchäftsiahr befriedigend war und daß nach den erſten Monaten
ein beſſeres Ergebnis als in den früheren Jahren erwartet wer
den konnte Die politiſche Umwälzung blieb aber nicht ohne
Einfluß Ueber die Ausſichten wird in dem Bericht nichts ge
ſagt Jn der Bilanz erſcheinen u Vorträge mit 275 192
315 010 Außeyſtände mit 167 577 185 395 rtpapiere mit

191 928 267 140 Bankguthaben mit 524 279 74 242 und Ver
pflichtungen mit 229 758 92 589 Mk

Jn der Generalverſammlung der Hartung G Berliner
Eiſengicherei und Gußſtahlfabrik wurde der mit einem Verluſt
von 351 873 Mk ausgehende Rechnungsabſchluß für 1918/19 ohne
Erörterung genehmigt Ueber das laufende Geſchäftsjahr wird
mitgeteilt daß die Betriebsverhältniſſe unter den geringen Lei
ſtungen der Arbeiterſchaſt die nur etwa 40 Proz der normalen
in Friedensz iten erreichen aufs empfiendlichſte zu leiden haben
Solange hierin eine Wandlung nicht eintritt kann von einem
rationellen Arbeiten nicht die Rede ſein vielmehr muß mit
neuen Betriebsverluſten gerechnet werden die derVorſtand auf etwa 100 000 Mk monatlich veranſchlagt

Gebrüder Schorndorff G in Düſſeldorf aaganſaxke
und Holzbearbeitung Jnnerhalb der Verwaltung ſchweben Ver
handlungen zwecks Beſchaffung von neuen Geldern zur Erhöhun
der Betriebsmittel und Bereitſtellung von Mitteln für den wei
teren Ausbau des Unternehmens ie neuen Mittel ſollen im
Wege der Erhöhung des zurzeit 6 Mill Mk betragenden Aktien
kapitals beſchaffen werden Die Höhe und die Einzelheiten der
Ausgabe der neuen Aktien ſind noch Gegenſtand von Verhand
lungen innerhalb der Verwaltung

Braunkohlen und Brifettinduſtrie Geſellſchaft zu Berlin
Die außerordentliche Generalverſammlung beſchloß auf Antrag
der Verwaltung nur die Anleihe von 1911 von der noch etwa
2,86 Millionen Mark ausſtehen zu kündigen und eine neue 4
prozentige al rari rückahlbare Anleihe von 10 Mill M auf
zunehmen die auf Grube Marianne zur erſten Stelle und auf
den übrigen Geſellſchaftsbeſitz zur zweiten Stelle eingetragen
werden ſoll Die Anleihe wird von der Deutſchen Bank Berliner
Hand lsgeſellſchaft und S Bleichröder zu 96 Proz übernommen
Jhr Erlös iſt beſtimmt zur Tilgung der auf rund 5 Mill Mark
angewachſenen Bankſchuld zum Bau von Arbelterkolonien uſw
Ueber das Ergebnis des abgelaufenen Jahres iſt noch nichts
mitgeteilt worden Die Bilanz wird erſt im nächſten Monat

fertiggeſtellt eBerliner Rörse
vom 13 August 1919

Telegramm

ſoll Beſchluß gefaßt werden über eine Zuſamm

kt

12080

Jm Geſchäftsjahr

daß r

Döring LehrmannEisenbahn Aktien reren 23378
Halberst Blankenb a Elberfelder Faber 288,50Halie Hettstedter 70,00 Felten Guilleaume 163,00
Schantungbahn 130,00 Gasmotoren Deutz 136 ,00
Allg Lokal Str 131,50 Gebhard Co 237,00Gr Berl Str 121,50 Gebbard 6 König 88,75Magdeburger Str B u Gelsenkirchen Berg 171,00
Prinz Heinrich B 303,26 Glauziger Zuckerfbk 269,60
Orientbahn 284,00 W g2ohivk 809,00ann Measch i 5300,00Kohiffahrts Aktien Harpener Berg 187 ,25
Hambg Paketiahrt 100,26 n u erHambg Südamerika 172,50 Höchster kerbe 28200

T 3cBitt 757 tloesch Eisen u Stanij 201 00
orad LIoyd 301 en 108s,50e tiumbolat Masch 125 25Bank Aktien ijse Bergbau 260,00

Bank f Thür Kahla Porzellan 810 00Berl fiendelsges 152,00 Keliw Aschersleben 160,75
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Akt ubank 121 25 Kylfhäuserhütte 138,00Darmstädter Bank 1ce 25 Lahmeyer Co 708 00Dessauische La des Lauchhammer 188,28bank Laurahütte 1 42,50Deutsche Bank 188,00 Linke tlomann 265,50Diskonio Comm 158 75 Ludwig Loewe Co 215,00
Dresdner Benk 128,26 Lothringer tiütte 152 00Leipzig Crecdit Anst 130,50 NMannesmannröhren 174 75
Mitteld Kreditbank 112,75 0Obverschi Kisenb Bd 124 s50
Mitteld Privathank 110,00 do Caro tiag 138,00Nationalbank do Kokswerke 18 c0Oesterr Kredit Orenstein Kopper 187 50Reichsbank 147,00 Phönix Berg er r 173 26jg Arfian ein Stahlwaren 188 12indus rie Aktien Kiebeck Montan 182 87

Schultheiss Brauerei 246,00 tkomvecher tiütten 159 00
Akt f Anilin 232 00 Rositzer Braunk 118 00
Allgem Elektr Ges 188,37 Kositzer Zucker 154 00
Ammendorfer Poe Sangerhäuser Masch 259,80pierfbk e tiugo Schneider A G 1758 c0Anhelter Kohlenw 168,00 Schuckert Co 118 650Annaberger Steingut 181,00 Siewens 4 tHalske S
Badische Anilin 328,00 Stettiner Vulken 157,00Bergmann Elekt Akt 130,256 Stollberger Zink 115,80
Berl Masch Bau 195 Strals Spielkarten 268 50
Bismorckhütte 197,00 Thale Eisenhütte 229 76Bochumer Gußstahl 178,00 Triptis Porzellan 184 75
Chem Fabr Buckau Turk Tabakregie 8628 ,78Chem Griesheim 194,50 Ver Köin Rottweiler 470,00
Chem tieyden 213 00 Ver Glanzstoft 529 76
Consolidauon Schalk 231,50 Wegelin 8 tiübner
GröllwuzerPapierlbk 214,75 Wergchen Weiße nein
Daimler Motoren 195 25 ser Braunk eDeutsche Luxemburg 142,76 Westeregeln Alkali 218
Deutsche Uebersee Wittener Gußstahl 488 25
Elektr 2324,00 Wrede Mälzerei 120,00Deuische Erdöl 290 00 Zechau KriebitschDeutsche Gesglühl 360,00 Braunk

Deutsche Kali 175 ,00 Zeitzer Mesch 50Deutsche Wofſen u elistofi Walthoi 2825
Mun e 197 ,00 inen 40,80Donnersmarkhütte 196,00

Schönlicht larlgerchift
taäckt amburg

An und Verkaur von Wertpapieren
Ausführung aher bankmässigen Gesc hätte

Verantwortlich tür den politiſchen Teil C arl Heims für den
richten Gericht Handel Eugenörtlichen Teil ür Provi
nd Brieikaſten

mirn fürreſchnert Feuilleton UnterhaltungsdlattZ ar ge r den Anzeigenteil t t o k
ruck und

y

rlag pon Otto Hendel

ernatich

m


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


